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Protokoll der Sitzung des Pfarrgemeinderates (PGR) der katholischen 
Pfarrgemeinde Sankt Nikolaus in Bad Vilbel als Video-/Telefonkonferenz am 
24. Februar 2021 von 20 Uhr – 22:00 Uhr 
 
Teilnehmer:  
 
Hauptamtliche: 
Pfarrer Herbert Jung 
Gemeindereferentin Petra Bastian 
Gemeindereferentin Monika Burkard  
 
Pfarrgemeinderat: 
Christine Bartels, stellvertretende Vorsitzende 
Thomas Bürger 
Antje Engering 
Christina Heckmann 
Christine Herget 
Sabine Matern 
Thomas Trepohl 
Jürgen Werner, Vorsitzender 
 
Als Gast: Barbara Wokurka 
 
Es fehlen: Sofia Elsen-Messmer, Cornelius Klodt, Martin Knipf 
 
 
TOP 1: Protokoll der letzten PGR-Sitzung am 20. Januar 2021 
 
Es gibt keine Anmerkungen zum Protokoll der letzten PGR-Sitzung. 
 
 
TOP 2: Aktuelles: 
 

 COVID-19-Pandemie & Hygienevorschriften:. Alle derzeit gültigen 
Vorschriften gelten weiterhin ohne Änderung. 

 
TOP 3: Ausblick auf Fastenzeit, Karwoche, Ostern, Pfingsten und Firmung 
 
Pfarrer Jung bittet ausdrücklich um Rückmeldung zu Gottesdiensten und Predigten 
direkt an ihn. Vor allem während der COVID-19-Pandemie mit den 
Kontaktbeschränkungen und dem damit eingeschränkten unmittelbaren Austausch 
ist es wichtig, dass Reaktionen aus der Gemeinde den Pfarrer erreichen. 
 

 Palmsonntag: Der Palmsonntag kann dieses Jahr nicht als ökumenische 
Feier zusammen mit der ev. Kirche und der syrischen Gemeinde auf dem 
Dorfplatz in Massenheim stattfinden. Die syrische Gemeinde muss hierüber 
informiert werden. Der Palmsonntags-Gottesdienst wird direkt in der 
Massenheimer Herz-Jesu-Kirche gefeiert. Anmeldung zur Mitfeier wie immer 
im Pfarramt bis 21. März. 
Zusätzlich wird derzeit in Dortelweil ein ök. Osterweg – analog zum ök. 
Weihnachtsweg – mit besonderem Blick auf Familien mit Kindern, evtl. auch 
Jugendliche, geplant. 

 Predigten an den Fastensonntagen: Antje Engering regt an, dass die 
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Predigten an den Fastensonntagen nachgelesen bzw. nachgehört werden 
können, um so auch die Menschen zu erreichen, die die Gottesdienste nicht 
besuchen können. Jürgen Werner merkt an, dass Niklas Hübel sich bereit 
erklärt hatte, Predigten aufzunehmen. Jürgen Werner und Pfarrer Jung 
werden die Vortragenden fragen, ob sie damit einverstanden sind, entweder 
ihre Texte veröffentlichen oder sich während der Predigt aufnehmen zu 
lassen. Als Anmerkung: auch die Christuskirche bietet 
Übertragungen/Aufnahmen ihrer Gottesdienste an. Zwischenzeitlich hat die 
Frankfurter Neue Presse die Ankündigung der Fastenpredigten in St. Nikolaus 
veröffentlicht. 

 Gründonnerstag: Der Gottesdienst an Gründonnerstag soll aufgrund der 
Platzkapazität in St. Nikolaus und nicht wie bisher in St. Marien in Dortelweil 
stattfinden. 

 Pfingsten: Der ökumenische Gottesdienst am Pfingstmontag wurde abgesagt. 
 Firmung: Die Firmung soll am 18./19. Juni in der Burg oder in St. Nikolaus 

stattfinden. Zwischenzeitlich wurde der Termin nach Absprache mit dem 
Firmspender um eine Woche auf den 25./26. Juni verschoben. 

 
TOP 4: Status Schwerpunkt Kinder 
 
Pfarrer Jung berichtet, dass das Bistum plant, KITAs zu einem Verbund 
zusammenzuschließen und von den jeweiligen Pfarreien abzukoppeln. Die derzeit 
bestehenden 290 KITAs im Bistum Mainz seien so nicht mehr finanzierbar. Geplant 
ist, eine(n) GeschäftsführerIn für die Verwaltung von 7-8 KITAs anzustellen, und so 
die Ausgaben zu senken. Auch muss abgewogen werden, ob es 4-5 KITAs in einer 
Stadt braucht oder ob 1-2 KITAs ausreichen. Hierbei werden auch soziale Aspekte 
(Brennpunkte) berücksichtigt. Parallel beschäftigt sich ein Arbeitskreis des VWR mit 
der Zukunft unserer Kita. Herr Werner hat Frau Herget zugesagt, dass die Kitaleitung 
in diese Gedanken eingebunden wird. 
 
 
TOP 5: Status Seminare für künftige Wortgottesdienstbeauftragte 
 
Die Seminare sollen in persona nach Ende der COVID-19-Einschränkungen 
stattfinden. 
 
 
TOP 6: Status Quo Pastoraler Weg  - Teilprojekte Liturgie, Verkündigung, Diakonie 
 
Stand Teilprojekt Diakonie: Hier ist das Teilprojektteam noch in der 
Zusammenstellung des Ist-Zustands in den einzelnen Gemeinden. Anfang März soll 
dies abgeschlossen sein und mit der Diskussion der zukünftigen Schwerpunkte 
begonnen werden. 
 
Stand Teilprojekt Liturgie: Das Projektteam hat den Ist-Zustand zusammengestellt- 
Dieser stellt sich in den einzelnen Gemeinden z.T. sehr unterschiedlich dar – z.B.: in 
einer Gemeinde sehr geringe Anzahl der Gottesdienstbesucher, während der 
Pandemie starke Reduzierung von aktiven Meßdiener*innen in einer anderen 
Gemeinde, an vielen Kirchorten starker ökumenischer Zusammenhalt. Als nächstes 
bespricht das Teilprojektteam, wo die Großgemeinde in Zukunft enger 
zusammenarbeiten kann. Insgesamt herrscht im Teil-Projektteam Liturgie eine große 
Offenheit mit Ideen für Kooperationen. 
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Stand Teilprojekt Verkündigung: Im Gegensatz zum Teilprojektteam Liturgie gibt 
es in diesem Teilprojektteam Ängste, auch Aggressionen während der Sitzung und 
eine Haltung zur Besitzstandwahrung. Petra Bastian und Thomas Bürger bitten um 
Vorschläge und Ideen, wie Synergieeffekte im Bereich Verkündigung in der 
zukünftigen Großgemeinde geschaffen werden können. 
 
TOP 7: Verschiedenes 
 
WLAN im Pfarrzentrum: Der VWR hat die Bereitstellung von WLAN im Pfarrzentrum 
diskutiert. Rückmeldungen, ob dies befürwortet oder abgelehnt wird, sollen bis zum 
18. März erfolgen. 
 
 
Nächste PGR Sitzung findet am 24. März 2021 um 20 Uhr statt. 
 
Geschrieben:    
    
Christina Heckmann 

Genehmigt: 
 
Jürgen Werner 

(Schriftführerin) (Vorsitzender des Pfarrgemeinderates) 
 


